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Unabhängig  

 Mitglieder-Infos Nr. 2  

September 2022 
  

Geschätzte 

Parteiunabhängige 
 

 

«Wir sind gespannt auf Ihre Reaktionen!» Dieser 

Satz stand am Ende des ‘Vorwortes’ des PU-

Newsletter Nr.1. Nun, die Spannung war 

gewissermassen überflüssig, da lediglich zwei 

Rückmeldungen auf den Redaktionsschreibtisch 

geflattert sind. Ich bewerte das natürlich positiv, 

ganz nach dem Motto: Wer nichts sagt, ist 

einverstanden…  

Und falls doch nicht: Auch Kritik wird gerne 

entgegengenommen. 

 

Mit frühherbstlichen Grüssen 

 

Peter Gut 

 
 
 

 

  

Gesellschaftsabend vom 29.8.22  
 

 

Traditionellerweise trafen sich die Mitglieder der 

PU AR anlässlich der zu Ende gehenden warmen 

Jahreszeit zu ihrem Sommerhöck, diese Mal im 

«Urwaldhaus». Wie üblich waren im offiziellen Teil 

auch dieses Mal keine politischen Themen 

traktandiert. Trotzdem bildeten sich schnell 

Grüppchen, in denen eifrig diskutiert wurde. 

Vorherrschende Themen waren das 

Energiegesetz, Gemeindefusionen, die von der 

Mehrheit des Kantonsrates leider für den Moment 

versenkte Ombudsstelle und die politische 

Stimmung in Herisau. Nach dem Znacht wurde das 

PU-Liederbüchlein hervorgeholt. Und in freier 

Anwendung des Zitates von Heinrich Heine wurde 

‘mit viel Gemüt und (zumindest teilweise) falscher  
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Stimme’ bis spät in die Nacht hinein gesungen. Einmal mehr konnte man sich dabei auf die 

virtuose Begleitung durch die Handorgel «unseres» PU-Regierungsrates Alfred Stricker 

verlassen. 
 
 
 

 

  

Einwohnerrat Herisau 
 

 

Bereits am Sommerhöck erhielt das neu in den 

Herisauer Einwohnerrat gewählte PU-

Vorstandsmitglied Dominik Lämmler einen 

herzlichen Applaus.  

 

Wir schliessen uns diesem an und wünschen 

unserem Kollegen neben viel Arbeit auch die 

nötige Freude an der politischen Knochenarbeit. 

 

Und selbstverständlich gehen wir davon aus, dass 

das nächste Tattoo das PU-Logo sein wird… 

  
 
 
 

 

Unabhängigkeit macht schön 
 

 

  

Im Wettbewerb um das «Schweizer Dorf des Jahres 

2022» hat die Leserschaft dreier Zeitschriften 

Urnäsch von den acht Finalisten auf den 

Spitzenplatz gewählt. Gesucht war im diesjährigen 

Wettbewerb ein Dorf, das über ein besonderes 

kulturelles Angebot verfügt. Im Tagblatt war zu 

lesen: 

Für Gemeindepräsident Peter Kürsteiner ist die 

Auszeichnung eine grosse Freude und eine Ehre: 

«Das Besondere an Urnäsch ist die starke Bindung 

unserer Dorfbewohner zu Landschaft und Kultur 

des Appenzellerlandes. Im ganzen Dorf ist eine 

tiefe Verwurzelung zu spüren.» 
 

 
 

 

Wir gratulieren unserem unabhängigen Fraktions-Kollegen Peter ebenfalls herzlich. Und 

vielleicht wirkt sich der Spitzenplatz letztamend gar auf den Finanzausgleich aus?! 
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Politisch Basisarbeit  

in der Praxis 
 

Die Gemeinde Walzenhausen hat die Neuzuzügerinnen und Neuzuzüger mit einem bunten 

Programm willkommen geheissen. 

 

 

 

 

Freundlicherweise hat sich Kollege Martin 

Ruppanner, seines Zeichens auch AüB-Präsident, 

dazu bereit erklärt, die PU an diesem Anlass 

vorzustellen. Wir fragen ihn nach seinen 

Erfahrungen: 

 
 
 

Du hast an der Neuzuzüger-

Begrüssung in Walzenhausen die 

PU vorgestellt. Was hast Du erzählt? 

 

 

 

 

 

 

Wie waren die Reaktionen? 

 

 

 

Hast Du konkrete Tipps, auf was 

man bei einer ähnlichen 

Veranstaltung achten sollte? 

 

 

 

Dein persönliche Fazit: Hat sich der 

Aufwand gelohnt? 

 

Ich habe Flyer mitgenommen und einige Stichworte 

daraus zitiert und ein wenig ausgeschmückt. Darüber 

hinaus habe ich Bezug genommen auf die Ausführungen 

der Lesegesellschaft Lachen. Wir seien ähnlich wie die LG, 

einfach grossräumiger. Ich habe auch auf unsere 

Homepage hingewiesen und eingeladen, unverbindlich 

Kontakt aufzunehmen und/oder an einem unserer Anlässe 

teilzunehmen. 

 

Wohlwollende ZuhörerInnen, sonst keine direkten 

Reaktionen. Auch der Absatz der aufgelegten Flyer hielt 

sich in engen Grenzen. 

 

Unbedingt eine (noch, Anmerkung. der Redaktion:) 

charismatischere Person schicken zum Vorstellen! Einige 

Fotos von Anlässen wie dem Kaminfeuergespräch oder 

dem Gesellschaftsabend wären hilfreich und würden 

wahrscheinlich noch mehr animieren zum Mitmachen. 

 

Der Aufwand hielt sich in Grenzen. Ein feines Mittagessen 

und interessante Gespräche entschädigten für den vorab 

zeitlichen Einsatz. Ob’s viel gebracht hat? Eher nicht. Aber 

es ist bestimmt nicht falsch, sich zu präsentieren. Nützt’s 

nütz, schad’s nütz! 
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Kaminfeuergespräch  

29. Oktober 2022 in Herisau 
 

 

Wiederum ist es gelungen, für unser Herbst-

Kamingespräch einen interessanten 

Gesprächspartner zu finden: Herrn Matthias 

Ramsauer, Generalsekretär im UVEK. 

Matthias Ramsauer wechselte mit SP-Bundesrätin 

Simonetta Sommaruga 2018 vom Justiz- und 

Polizeidepartement (EJPD) ins Departement für 

Umwelt, Verkehr, Energie und Kommunikation 

(Uvek). Er war seit 2011 EJPD-Generalsekretär. 

Seine berufliche Laufbahn hatte er nach dem 

Studium der Rechte als wissenschaftlicher 

Mitarbeiter im Generalsekretariat des damaligen 

Verkehrs- und Energiewirtschaftsdepartements 

begonnen. 

 

 
 

 

Alfred Stricker und Peter Gut werden zuerst ein Gespräch mit Herrn Ramsauer führen. 

Anschliessend können Fragen aus dem Publikum eingebracht werden. Wir freuen uns auf 

eine spannende Diskussion. 
 

 

Hinweise:  

- Aus organisatorischen Gründen beginnt die Veranstaltung um 13:00 h, Dauer ca. zwei 

Stunden 

- Ort: Figurentheater Herisau, Oberdorfstrasse 18, 9100 Herisau 

- Es können 1 – 2 PU-interessierte Gäste mitgebracht werden. 

- Im Anschluss besteht die Möglichkeit, das Figuren-Museum zu besichtigen  

 

 

 

 

Köpfe-Kampagne 

 

 

Nach dem «ersten Kopf» Roman Wäspi läuft die Köpfe-Kampagne (Inserate in der App. 

Zeitung und auf Appenzell24) weiter. Sie gibt weiterhin Anlass für Erstaunen und 

Spekulationen, da nach wie vor ein Zusammenhang mit den anstehenden 

Gesamterneuerungswahlen vermutet wird. Aufmerksamkeit garantiert – Ziel erreicht! Die 

vollständigen Interviews findet man unter der Homepageadresse pu-ar.ch/. 

 

 

Zur Person: 

 

Karin Steffen ist seit 2017 Gemeinderätin und seit 

2022 Vize-Gemeindepräsidentin in Reute, 

verantwortlich für das Ressort Bildung, und seit 

2019 Kantonsrätin. In dieser Funktion ist sie 

 
 

 
 



5 
 

Mitglied der Kommission Bau und Volkswirtschaft - 

dies weil sie am neuen Energiegesetz mitarbeiten 

wollte. Denn: "Umwelt ist mein Thema". 

 

 

"Ich möchte rechtschaffen und ehrlich meine 

politischen Ämter erfüllen". 

 

 
 

 

 

Zur Person: 

Von 2001 bis 2015 war Käthi Nef Gemeinderätin in 

Urnäsch, verantwortlich unter anderem für das 

Altersheim. Von 2008 bis 2019 vertrat sie ihre 

Gemeinde im Kantonsrat. Heute ist sie mit einem 

70%-Pensum Heimleiterin des Wohn- und 

Pflegezentrums Au in Urnäsch. 

"Lieber, als mich in Konzeptarbeit zu verlieren, löse 

ich Probleme praktisch." 

 

 

 

  

Und wiederum ein herzlicher Dank an Arlette Schläpfer für das grosszügige Sponsoring, 

welches die Kampagne ermöglicht hat. 

 

  
  

 

Termine & Veranstaltungen 
 

 

Vorsitzungen finden in der Regel eine Woche vor 

einer Kantonsrats-Sitzung statt. Alle PU-Mitglieder 

sind dazu herzlich eingeladen (aus 

organisatorischen Gründen ist eine Anmeldung 

erwünscht). Nach Absprache können auch Gäste 

mitgebracht werden. 
  
 
 

 

24.10.2022 Vorsitzung Wolfhalden 

28.11.2022 Vorsitzung Lutzenberg 

13.02.2023 Vorsitzung 

 

 

 

Walzenhausen 
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Weitere Termine & Anlässe  

  

- Kaminfeuergespräch 

- Ausserordentliche Mitgliederversammlung 

- 9. Mitgliederversammlung PU AR 

29.10.2022; Figuren-Theater Herisau 

17.12.2022; Hotel Linde Heiden 

29.04.2023; noch offen 

 

 

 

Buchtipp 
 

 

Langsam werden die Abende wieder dunkler. Die 

richtige Zeit, sich wieder mal ein Buch zu gönnen: 

 

Harald Welzer stellt fest, dass unsere Kultur kein 

Konzept vom Aufhören hat. Deshalb baut sie 

Autobahnen und Flughäfen für Zukünfte, in denen 

es keine Autos und Flughäfen mehr geben wird. 

Und sie versucht, unsere Zukunftsprobleme durch 

Optimierung zu lösen, obwohl ein optimiertes 

Falsches immer noch falsch ist. Damit verbaut sie 

viele Möglichkeiten, das Leben durch Weglassen 

und Aufhören besser zu machen.  

Harald Welzer zeigt in einer faszinierenden 

Montage aus wissenschaftlichen Befunden, 

psychologischen Einsichten und persönlichen 

Geschichten, wie man aus den Absurditäten dieser 

gesellschaftlichen Entwicklung herausfindet. Man 

muss rechtzeitig einen Nachruf auf sich selbst 

schreiben, damit man weiss, wie man gelebt haben 

will. 

 

 

 

 

 

 

Zum Schluss… 
 

 

Sie können sich von der Politik fernhalten,  

aber die Politik wird sich nicht von Ihnen fernhalten. 

Peter Möller (*1952), Diplom-Sozialwirt, Internetschriftsteller  
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https://www.aphorismen.de/zitat/214384
https://www.aphorismen.de/zitat/214384
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